
am
27./28. September 2010 und
7. /8. Juni 2011 in Berlin

Travel & Expat Security 
– Sicherheit für Reisende 
und Auslandsdelegierte

Gefährdungsanalysen – Unternehmens­
pflichten – Sicherheitsmaßnahmen



Vorwort
Geschäftsreisen und längere Aufenthalte in sicherheitskritischen Län-
dern sind in unserer globalisierten Welt mittlerweile zu einer Notwen-
digkeit und Selbstverständlichkeit geworden. Dem steht die Pflicht der 
Unternehmen gegenüber, die eigenen Mitarbeiter in risikobehafteten 
Ländern oder Regionen zu schützen. Dazu sind technische, organisa-
torische und personelle Schutzmaßnahmen zu treffen, sowohl in der 
Vorbereitung der Ausreise als auch während des Auslandsaufenthalts.

Zur optimalen Wahrnehmung der unternehmerischen Fürsorgepflicht wird 
das SIMEDIA-Seminar Sicherheitsverantwortlichen und Personal­
leitern umfassende Antworten zu folgenden Fragestellungen geben:

	1.	 Rechtslage – Risiken – Strukturen
3	 Welche Verpflichtungen hat ein Unternehmer, wenn er Mitarbeiter 

auf Dienstreisen in sicherheitskritische Länder /Regionen schickt 
bzw. für längere Zeit dorthin versetzt (ggf. mit Familie)?

3	 Welche Risiken drohen den Reisenden und Expatriates?
3	 Wie können diese Risiken verlässlich identifiziert werden (Risk 

Map)?
3	 Welche Maßnahmen sind geeignet, um diese Risiken zu minimieren?

3	 Was sollte eine Security Policy für personelle Sicherheit im 
Ausland enthalten?

3	 Welche Sicherheitsstrukturen im Unternehmen sind vorzuhalten?
3	 Wie sollte die Kooperation der internen Partner (Personalbereich, 

Security, Werksarzt, Versicherungsabteilung) gestaltet werden?
3	 Welche internen Prozesse sind erforderlich? Wie sollten diese 

gestaltet werden? 
q	Travel Management 
q	Security Briefings /Trainings vor Abreise
q	Wahl der Wohnung
q	Security Briefing im Zielland etc.

	2.	 Entsendung von Mitarbeitern in sicherheitskritische Länder 
3	 Wie erfolgt eine zielgenaue Aufklärung des Reiseziels?
3	 Wie entwickelt man ein effizientes Sicherheitskonzept?
3	 Was ist beim Aufbau und der Einbindung in die örtlichen Sicher-

heitsstrukturen zu beachten?
3	 Welche Vorbereitung benötigen Mitarbeiter und ggf. deren Familien?

	3.	 Notfall- und Krisenmanagement
3	 Welche Aufgaben haben die Partner im Unternehmen bei Eintritt 

eines Notfalls oder einer Krisensituation?
3	 Wie schafft man schnelle Entscheidungswege? Wie trifft man die 

richtigen Entscheidungen? 
3	 Wie kooperieren Unternehmen und Sicherheitsbehörden in solchen 

Fällen? Was müssen Unternehmen tun, um diese Kooperation zu 
ermöglichen?

3	 Was ist konkret zu tun? z.B. bei Notfällen, Evakuierung oder 
Entführung?

Zielgruppe: Die Verantwortungsträger für Auslandsdelegationen/ -rei-
sen in der Security- und Personal-Abteilung.



	 Seminarleitung: 
R. Hauber, ISCM GmbH International Security & Crisis Management/
D. K. Sack, SaSeMa Sack Security Management

9:15 Uhr	 Get Together mit kleinem Frühstücksbuffet

10:00 Uhr	 Einführung, Szenarien, kurze Vorstellungsrunde
R. Hauber /D. K. Sack

11:00 Uhr	 Pflichten des Unternehmens bei Entsendung von Mitarbeitern 
in sicherheitskritische Länder 
D. K. Sack 
3	 § 618 BGB
3	 Information des Mitarbeiters als Bringschuld des Unternehmens
3	 Konsequenzen bei nicht ausreichender Information

12:15 Uhr	 Mittagessen

13:15 Uhr	 Strukturen, Prozesse und Maßnahmen im Unternehmen 
R. Hauber
3	 Die Security Policy für personelle Sicherheit im Ausland
3	 Kooperationspartner im Unternehmen und extern 
3	 Security Briefings/Training vor Abreise 

15:00 Uhr	 Kaffee- und Kommunikationspause

15:30 Uhr	 Welche Risiken bestehen und wie können sie identifiziert 
werden? 
D. K. Sack 
3	 Sammlung, Auswertung und Distribution sicherheitsrelevanter 

Informationen im Unternehmen 
3	 Kooperation mit in- und ausländischen Behörden
3	 Traveller Tracking und Traveller Location 

17:00 Uhr	 Ende des 1. Veranstaltungstages 
Anschließend gemeinsames Abendessen

Programm – 27. September 2010 / 7. Juni 2011



	 Seminarleitung: 
R. Hauber, ISCM GmbH International Security & Crisis Management/
D. K. Sack, SaSeMa Sack Security Management

8:30 Uhr	 Get Together mit kleinem Frühstücksbuffet

9:00 Uhr	 Reisesicherheit: Weltweiter Überblick
H. J. Stephan, Leiter Control Risks Deutschland GmbH

9:45 Uhr	 Die Berater- und Verhandlungsgruppe des BKA
Referent des Bundeskriminalamtes

10:30 Uhr	 Kaffee- und Kommunikationspause

11:00 Uhr	 Das Krisenreaktionszentrum des AA
Referent des Auswärtigen Amtes

11:45 Uhr	 Diskussion mit der Expertenrunde

12:30 Uhr	 Mittagessen

13:30 Uhr	 Sicherheitsmaßnahmen für Delegierte/Reisende vor Ort 
D. K. Sack 
3	 Security Briefing im Zielland
3	 Technische Sicherheitsmaßnahmen (Wohnort, Büro, Kfz)
3	 Verhaltensregeln Wohnort, auf der Straße, im Büro, bei Kontakten
3	 Vorsorge für Notfälle (Straftat, Naturkatastrophe, Unruhen, Erkran-

kung, Evakuierung); Kontakte (Botschaft, lokale Si-Behörden)

15:00 Uhr	 Kaffee- und Kommunikationspause

15:20 Uhr	 Maßnahmen bei Notfällen 
R. Hauber
3	 Strukturen, Abläufe, Entscheidungswege im Unternehmen
3	 Krisenstab
3	 Unternehmensinterne und externe Partner 

16:40 Uhr	 Zusammenfassung und Verabschiedung

17:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Programm – 28. September 2010 / 8. Juni 2011



Die Referenten

Hauber, Ronald
Ronald Hauber war nach einer technischen Berufsausbildung und einer Tätigkeit 
bei der Militärpolizei in den Jahren 1974-2008 bei der Daimler AG, davon 20 
Jahre in leitender Funktion beschäftigt. 1987-2004 war er als Abteilungsleiter 
Sicherheitsmanagement für Brandschutz, Security und Arbeitssicherheit am 
größten Produktions- und Entwicklungsstandort der Daimler AG in Sindelfingen 
verantwortlich. Daneben übernahm er mehrfach die Leitung von Organisations-
entwicklungs-Projekten für Bereiche außerhalb des Sicherheitsmanagements. 
2004 -2008 leitete er im Bereich Corporate Security die Abteilung International 
Security Management. Seit Juli 2008 ist er als selbständiger Berater tätig. Er 
verbindet langjährige Erfahrungen in leitenden Funktionen – auch im internatio-
nalen Umfeld – mit denen als Unternehmensberater mit einer Weiterbildung als 
Führungskräftetrainer und Berater im Bereich der Organisationsentwicklung.

Referent des Auswärtigen Amtes
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle auf die Veröffentlichung des 
Namens verzichten.

Referent des Bundeskriminalamtes
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle auf die Veröffentlichung des 
Namens verzichten.

Sack, Dieter K.
M.A., Studium der Politologie (Germanistik, Publizistik) an der Universität Mainz. 
1977 Eintritt ins Bundeskriminalamt, Studium an der Polizeiführungsakademie 
und anschließende leitende Funktionen in den Bereichen Terrorismusbekämpfung, 
Tatortgruppe und Fahndung. 1988 Eintritt in die BASF als „Leiter Werkschutz und 
Sicherheit“. 1998 Erweiterung des Aufgabenspektrums zur „Corporate Security“ 
und 2001 um das Thema „Informationsschutz für die globale BASF Gruppe“. Seit 
2009 selbständiger Security-Berater und Dozent „Security Management“.

Stephan, Hans Jürgen
Geschäftsführer der deutschen Niederlassung der Unternehmensberatung Con-
trol Risks und Spezialist für Risikomanagement, Krisenprävention und -reaktion 
sowie Reisesicherheit. Als Rechtsanwalt und ehemaliger Leiter des Referates für 
Finanzermittlungen in der Abteilung Staatsschutz des BKA verfügt Hans Jürgen 
Stephan über umfassende Erfahrungen in den Bereichen Krisenmanagement, 
Terrorismusbekämpfung und Wirtschaftskriminalität. Sein Fachwissen zum The-
ma Sicherheitsmanagement konnte er bereits auf zahlreichen Konferenzen und 
Workshops weitergeben.



Veranstaltungsort
centrovital, Neuendorfer Straße 25/Brauereihof 6, 13585 Berlin, Tel. +49 30/81875-0, 
Fax +49 30/81875-119. Es steht ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung. 
Bitte nehmen Sie die Reservierung unter Berufung auf Ihre Teilnahme an dem Seminar 
selbst vor. Stichwort: SIMEDIA. Weitere Hotels in allen Preisklassen finden Sie unter 
www.hotelreservierung.com und unter www.hrs.de.

Kosten
Die Teilnahmegebühren für die 2-tägige Veranstaltung betragen € 990,– (Für Abon-
nenten des »Sicherheits-Berater« reduziert sich der Preis um 5 %). Der Preis versteht 
sich zuzüglich Mehrwertsteuer. Darin enthalten sind eine ausführliche Dokumentation, 
Mittagessen, Erfrischungen und Pausenverpflegung sowie das gemeinsame Abendes-
sen. 

Anmeldung
Ihre Anmeldung und Zahlung richten Sie bitte an die SIMEDIA GmbH, Alte Heerstraße 
1, 53121 Bonn. Nach Eingang Ihrer Anmeldung, die Sie telefonisch 0228 9629370, per 
Telefax 0228 9629390, per E-Mail anmeldung@simedia.de, mittels beigefügter Anmel-
dekarte oder über das Internet unter www.simedia.de vornehmen können, erhalten Sie 
die Anmeldebestätigung mit Ihrer Rechnung und detaillierte Informationen über das 
Seminar sowie über das Hotel. Die Gebühr ist spätestens bis zum Veranstaltungstag 
zu entrichten. Die SIMEDIA behält sich vor, Anmeldungen ohne Angabe von Gründen 
abzulehnen.

Rücktritt
Bei Verschiebung Ihrer Anmeldung auf einen anderen Veranstaltungstermin erheben 
wir eine Ausfall- und Bearbeitungsgebühr von 10 % der Teilnahmekosten zzgl. Mehr-
wertsteuer. Bei Stornierung Ihrer Anmeldung später als 3 Wochen vor dem Seminartag 
erlauben wir uns, Ihnen eine Pauschale in Höhe von 25 % der Teilnahmekosten 
zuzüglich Mehrwertsteuer in Rechnung zu stellen; bei Absagen, die später als 7 Tage 
vor dem Veranstaltungstag erfolgen, oder bei Nichterscheinen erheben wir den vollen 
Teilnahmebeitrag  zuzüglich Mehrwertsteuer und senden Ihnen die Tagungsunterlagen 
zu. Selbstverständlich können Sie Ihre Anmeldung z.B. auf einen Kollegen übertragen. 
Sollte die Veranstaltung von der SIMEDIA GmbH aus wichtigen Gründen abgesagt 
werden müssen, so besteht ein Anspruch auf volle Rückerstattung der Teilnahme
gebühr; Ansprüche darüber hinaus bestehen nicht.

Programmänderungen
Änderungen bleiben vorbehalten.

Wir über uns
Die SIMEDIA GmbH steht in Deutschland für hochwertige Seminare, Foren und Zertifi-
katslehrgänge. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten vermitteln umfassendes Wissen 
zu aktuellen Themen rund um die betriebliche Sicherheit. Darüber hinaus schätzen 
Nachwuchs- und Führungskräfte unsere Veranstaltungen als wertvolle Informations- und 
Erfahrungsbörsen. In Kooperation mit der Messe Essen konzipierte und veranstaltete die 
SIMEDIA von 1994-2004 den Security Kongress. Die SIMEDIA GmbH ist eine Schwesterfir-
ma der VON ZUR MÜHLEN´SCHE GmbH, Sicherheitsberatung – Sicherheitsplanung, BdSI. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: www.simedia.de.

Anmeldebedingungen






